
 

 

 

A = Aufgabe, B = Beschluss, F = Feststellung, I = Information 

 

Protokoll 29. 
Mitgliederversammlung 

 Verein zur Förderung der  
Informatik e.V. 

 

Anlass: 29. Mitgliederversammlung Protokolldatum: 29.08.2024 

Datum/Uhrzeit: 28.08.2024           17:00 Uhr 

Ort: RPTU KL              Raum 48-680 

Leitung: Gerhard Pews Protokoll: G. Pews, Silja Dossinger 

 

In diesem Protokoll werden Abstimmungsergebnisse in der Form (ja/nein/Enthaltung) angegeben. 

 

Teilnehmer: 

FIT-Vorstand (Dr. Gerhard Pews, Annette Bieniusa, Sarah Dossinger) 

8 FIT-Mitglieder (Liste der Teilnehmenden liegt vor, nicht veröffentlicht) 

 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Mitteilungen und Anfragen 

3. Anpassung der Mitgliederbeiträge 

4. Satzungsänderungen 

5. Finanzplanung für das restliche Geschäftsjahr 2024 

6. Verschiedenes 

 

Protokoll 

Beginn 17:00 Uhr 

 

Dieses Protokoll enthält Zusammenfassungen der einzelnen Tagesordnungspunkte. Zusätzliche Informationen 

können dem beigelegten Foliensatz entnommen werden, der auf der Versammlung gezeigt wurde. 

 

1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

F: Mit acht teilnehmenden Mitgliedern und drei Vorständen ist die Beschlussfähigkeit gegeben. 

• 11 Stimmberechtigte 

 

2. Mitteilungen und Anfragen 

I: Mitteilungen 

• Keine Mitteilungen 

 

 

3. Anpassung der Mitgliederbeiträge 

I: G. Pews stellt die geplanten Beitragserhöhungen für Mitglieder vor: 
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Mitglied Alter Beitrag Neuer Beitrag 

Studierende 2,56 € 5,00 € 

Natürliche, ordentliche Mitglieder 25 € 30 € 

Unternehmen mit < 6 Angestellten 60 € Kategorie entfällt 

Unternehmen mit < 10 Angestellten 100 € 100 € 

Unternehmen mit 11 – 50 Angestellten 250 € 350 € 

Unternehmen mit > 50 Angestellten 350 € 500 € 

 

B: Die Änderung der Beiträge wird einstimmig und ohne Enthaltungen angenommen 

 

I: In der Diskussion werden folgende Ideen dem Vorstand zur Umsetzung mitgegeben 

• Genau wie für Firmenmitglieder soll es auch die Möglichkeit zu einer freiwilligen Spende für natürliche, 

ordentliche Mitglieder geben. 

• Es sollte innerhalb der TU stärker präsent gemacht werden, welche Leistungen der FIT erbringt. Dazu 

wäre eine Info-Mail geeignet. Diese sollten nicht nur die AG-Leiter, sondern explizit auch die 

Assistenzkräfte erhalten. 

  

4. Satzungsänderungen 

I: G. Pews stellt die geplanten Satzungsänderungen vor. 

 

Änderung 1: Umbenennung des Vereins als Folge der Umbenennung der TU KL zur RPTU  

 Von 

  Verein zur Förderung der Informatik an der TU Kaiserslautern 

 Zu 

  Verein zur Förderung der Informatik an der RTPU Kaiserslautern-Landau 

 

 Damit verbunden auch die Änderung des Namens der Universität in der Satzung des Vereins 

 

B: Die Namensänderung und die Anpassung der Satzung werden einstimmig und ohne Enthaltungen 

angenommen 

 

Änderung 2: Online-Mitgliederversammlungen 

 

Neu in §6 Mitgliederversammlung 

 

 (12) Eine Mitgliederversammlung kann auch online oder hybrid stattfinden. 

 

B: Die Ergänzung der Satzung wird einstimmig und ohne Enthaltungen angenommen  

 

Änderung 3: Blockwahl des Vorstands 

 

Ergänzung in (10) in §6 Mitgliederversammlung 

 

 Eine Blockwahl ist möglich, wenn kein anwesendes Mitglied widerspricht. 

 

B: Die Ergänzung der Satzung wird einstimmig und ohne Enthaltungen angenommen  
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5. Finanzplanung für das restliche Geschäftsjahr 

 

I: Sarah Dossinger und G. Pews stellen die Finanzplanung vor.  

I: Verwaltungskosten. Im Rahmen der Vorstellung erfolgt auch die durch die Kassenprüfer angeregte 

Darstellung der Verwaltungskosten des Vereins statt, in der dargelegt wird, dass die Assistenzkraft Silja 

Dossinger nur zum Teil Verwaltungsaufgaben erledigt. Ein weiterer Teil entfällt auf die Unterstützung von 

Services, die der Verein anbietet, insbesondere die Organisation der Informatik Praxistags. Dies wird in den 

zukünftigen Berichten explizit ausgewiesen, um mehr Transparenz in die Verwaltungskosten zu bringen. 

I: Es werden im Bereich der Mitgliedergewinnung und Leistungen des Vereins weitere Ideen gesammelt: 

• Bieten der Möglichkeit, Bewerbungen von Studierenden an Mitgliedsfirmen zu schicken 

• Weiterleitung von Bewerbungen und Stellenangeboten für Praktika und Werkstudententätigkeiten 

• Information an Mitgliedsfirmen, wie Projekte an der Uni angeboten werden können 

 

Ende: 17:40 

Anlage: Foliensatz, der in der Mitgliederversammlung gezeigt wurde. 

 


